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Der Catalogus Coleopterorum regionis
palaearcticae edit. A. Winkler, Pars I, 1924.

Von Prof. Otto Scheerpeltz, Wien.

Der langangekündigte C a t a l o g u s C o l e o p t e r o r u m
r e g i o n i s p a l a e a r c t i c a e ed i t . A. W i n k l e r liegt in der
ersten Lieferung vor. Wie diese, erste Lieferung zeigt, hat der
neue Koleopterenkatalog nicht nur alle auf ihn gesetzten Hoff-
nungen erfüllt, sondern sie in vielen Punkten noch weit über-
troffen. Und wenn die nachfolgenden Lieferungen diesem ersten
vorliegenden Teile nur halbwegs in der sorgfältigen Durch-
arbeitung und Einrichtung nachkommen, so wird dieses groß
angelegte Werk bald zu einem unentbehrlichen Hilfsmittel in
der Hand eines jeden Koleopterologen, — sei er nun Syste-
matiker, Zoogeograph oder sonst etwas, — werden. Dies sei
zunächst zur allgemeinen Charakteristik des Kataloges, der weite-
ren Besprechung vorangestellt.

Interessant und in vielen Belangen die ungeheuren Schwierig-
keiten zeigend, die sich dem Werden des Kataloges entgegen-
stellten, ist ein Blick auf die Geschichte seines Entstehens.

Schon in den Jahren 1912—13 trug sich W i n k l e r mit dem
Gedanken der Herausgabe eines Cat. Col. reg. pal. Obwohl erst
einige Jahre seit dem Erscheinen des letzten Reitter'schèn
Koleopterenkataloges (1906) verstrichen waren, hatte die Zahl
der seit diesem Zeitpunkte bekannt gewordenen neuen Arten
eine ziemliche Höhe erreicht; geradezu unglaublich schien jedoch
die Artenzahl aus jenen Gebieten der palaearktischen Region,
— dem südwestlichen und nordöstlichen Asien, — zu wachsen,
die im Reitter'schèn Kataloge wegen seiner Faunenbegrenzung
nicht Aufnahme finden konnten,- Die Herausgabe eines neuen
Kataloges im Rahmen des Reitter'schèn Kataloges von 1906 war
schon damals als Zweckmäßigkeit, die Herausgabe eines die
ganze palaearktische Region umfassenden Kataloges jedoch als
dringendste Notwendigkeit empfunden worden. Die Wiener
Koleopterologen pflegten ja seit jeher schon den palaearktischen
Faunenkreis als Rahmen ihrer Studien, gleichgiltig ob es sich
um einen Allgemeinsammler oder Spezialisten einer bestimmten
Familie oder Familienreihe handelt. Es lag daher nahe, daß
W i n k l e r den neuen Katalog diesem großen Rahmen schon
damals anpassen wollte.

Die Vorbereitungen und das Zusammentragen der Literatur
zu diesem Werke, verursachten allein schon eine umfassende
Tätigkeit. Jeder, der nur einigermaßen in die ungeheure Literatur
des Gebietes Einblick hat, wird diese Arbeit des Zusammen-
tragens aller Daten richtig einschätzen körmen, ein Zusammen-
tragen überdies in einer Zeit, in der erst für sehr wenige
Familien der Literaturkatalog des Col. Cat. ed. Junk-Schenkling
erschienen war.

Unmittelbar vor Ausbruch des Weltkrieges war die Arbeit
so weit gediehen, daß der Katalog in Druck gehen konnte.
Bald lagen die ersten Fahnen zur Korrektur vor, — da brach
die Kriegskatastrophe herein, trat die Unterbrechung aller Be-
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Ziehungen mit den ausländischen Literaturzentren und die
Erschwerung jeglicher wissenschaftlichen Arbeit ein, brach die
Hochflut aller Folgen auf wirtschaftlichem Gebiete über Katalog-
herausgeber und Katalogabnehmer, über uns alle herein. An die
Herausgabe des in den Korrekturfahnen teilweise vorliegenden
Werkes War nicht mehr zu denken, der Satz wurde abgebrochen
und vernichtet, das Metall nahm vermutlich - seinen Weg in die
Munitionsfabriken, — das Schicksal des Kataloges schien besiegelt.

Die schweren Jahre und die furchtbare wirtschaftliche Lage
nach dem Kriege sind uns allen noch zu sehr in Erinnerung,
als daß davon zu sprechen nötig wäre.-

Umso erstaunlicher ist es, daß W i n k l e r den Gedanken
der Herausgabe des Kataloges nicht aufgab ! Trotz dem Scheitern
jener ersten Ausgabe, trotz aller widrigen Umstände der nächsten
Jahre, wurde die neue Literatur weiter bearbeitet und in den
alten Fahnen eingetragen, Lücken aufgefüllt, Verbesserungen
angebracht und an der Vervollkommnung der geplanten Katalog-
einrichtung gearbeitet.

Und im vergangenen Jahre, in dem sich eine größere
Stabilisierung der österreichischen Verhältnisse voraussehen ließ,
nahm W i n k 1 e r mit vollster Tätigkeit die Arbeit an der Heraus-
gabe des Kataloges wieder auf. Ein kleiner Kreis von Mitarbeitern
unterstützte ihn in diesem Beginnen.* Druck- und Papierfragen
wurden studiert und ihre Schwierigkeiten überwunden, — kurz,
heute liegt die erste Lieferung des Werkes druckfrisch vor uns.

Die Einrichtung des Kataloges mag jeder Koleopterologe
am besten selbst studieren und erproben. Nur einige Momente
seien besonders hervorgehoben, die dem Cat. Col. reg. pal.
einen großen Vorsprung in der Einrichtung ähnlicher Koleopteren-
kataloge früherer Zeiten gewährleisten.

Neben einem Vorworte, das in knappster Form mit den
Einrichtungen des Kataloges bekannt macht, einer Abkürzungs-
tafel für Literaturzitäte und Verbreitungsgebiete, ist _ëine Über-
sicht der Anordnung der Familienreihen und Familien zu Beginn
des Kataloges ausgewiesen. W i n k l e r folgt in diesem Con-
s p e c t u s f a m i l i a r u m den neuesten Untersuchungen bedeuten-
der Autoren auf dem Gebiete der Koleopteren-Systematik. Wenn
auch noch manches in der heutigen systematischen Anordnung
der Familien strittig ist, so muß man sich jedoch stets vor Augen
halten, daß eine lineare Anordnung, wie sie ein Katalog nur
bringen kann, selbstverständlich nie befriedigen und die natür-
lichen Verwandtschaften zum Ausdruck bringen wird, womit
der Streit um die Reihenfolge der Familien in dieser linearen
Anordnung, von Anfang an hinfällig sein muß. In noch viel
höherem Maße gilt dies für die Anordnung der Gattungen in
den Familien und der Arten in den Gattungen. Wink l e r und
seine Mitarbeiter folgen auch hier jeweils den neuesten Unter-
suchungsergebnissen der bedeutendsten Autoren. Der Katalog
gibt mithin ein Abbild des hejutigen Standes der natürlichen
Koleopterensystematik, soweit, wie gesagt, in einer linearen An-
ordnung von einer natürlichen Systematik überhaupt die Rede
sein kann. • (Fortsetzung folgt.)
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